Pressemitteilung

Ein Jahrzehnt ÖKOPROFIT findet seinen erfolgreichen Abschluss

ÖKOPROFIT-Betriebe: Vorreiter beim Umwelt- und Klimaschutz - Eine erneut sehr positive Abschlussbilanz!

Solingen, 26. Januar 2011

Siebtes ÖKOPROFIT-Projekt der Städte Wuppertal, Solingen und Remscheid geht erfolgreich zu Ende!

Herr Minister Johannes Remmel, Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen, würdigte Engagement für mehr betrieblichen Umweltschutz in einer Feierstunde in den Räumlichkeiten der Wilkinson Sword GmbH, Solingen. Gemeinsam mit dem Solinger Oberbürgermeister  Norbert Feith, der Remscheider Oberbürgermeisterin Beate Wilding und dem Wuppertaler Bau- und Umweltdezernenten Frank Meyer wurden heute 13 Betriebe aus dem bergischen Städtedreieck ausgezeichnet.

Was haben Borussia Dortmund und Schalke 04 gemeinsam? Nichts, werden Fußballfans antworten. Falsch: Es gibt ein Interesse, das beide Bundesligisten eint. Es ist dasselbe Interesse, das auch die Wilkinson Sword GmbH, die Barmag Oerlikon GmbH oder die Knipex KG sowie 10 weitere Betriebe aus Wuppertal, Solingen und Remscheid verbindet: Betriebskosten senken –Umwelt schonen.

Ebenso wie die beiden Bundesligisten haben die 13 Betriebe an ÖKOPROFIT teilgenommen. ÖKOPROFIT ist die erfolgreiche Kombination aus individueller Beratung seitens erfahrener Mitarbeiter der B.A.U.M. Consult und gemeinsamer Workshops, bei denen Wissen vermittelt und Erfahrungen ausgetauscht werden. ÖKOPROFIT zeigt Betrieben, wie sie Energie sparen, Abfall vermeiden und weitere Potenziale nutzen können. Da weniger Energie auch weniger Kosten und weniger Kohlendioxid bedeutet, haben alle etwas von dem Beratungsprogramm: die Betriebe selbst, die beteiligten Städte und Regionen, die dort lebenden Menschen - und eben die Umwelt.

Heute erhielten die Unternehmen aus den beteiligten Städten aus den Händen von Herrn Minister Remmel und Vertretern der drei Städte als sichtbare Anerkennung ihres überdurchschnittlichen Engagements für die Umwelt erstmalig die Auszeichnung zum „ÖKOPROFIT-Betrieb 2011“.

Damit ist die siebte Runde ÖKOPROFIT im Bergischen Städtedreieck abgeschlossen und die Region kann bereits auf 10 Jahre erfolgreiche Laufzeit mit 100 zertifizierten Betrieben zurückblicken.

Handeln statt reden ist das Motto der ÖKOPROFIT-Akteure!

Die Bilanz der 13 Teilnehmer fiel bei einer Feierstunde zum Abschluss des Projektes durchweg positiv aus: Fast 85 erfolgreich umgesetzte Ideen für mehr Umweltschutz im Betrieb und jährliche Einsparungen von über 500.000 € sind zu vermelden! Durch die Reduzierung des Energieverbrauchs um fast 5 Millionen kWh wird der CO2-Ausstoß der Unternehmen um rund 2.000 t pro Jahr reduziert. Weitere Umweltentlastungen wurden durch die Reduzierung des Wasserverbrauchs, die Vermeidung von Abfall sowie die Reduzierung des Verbrauchs von Roh- und Hilfsstoffen erzielt.

Nach dem Projektstart am 1. Februar 2010 beteiligten sich die Betriebe an gemeinsamen Workshops und ließen ihre Arbeitsabläufe bei mehreren Beratungsterminen vor Ort auf Herz und Nieren prüfen. Das Ergebnis war ein für jeden einzelnen Betrieb maßgeschneidertes Umweltprogramm. So vielfältig wie die vertretenen Branchen sind auch die bereits umgesetzten oder fest eingeplanten Maßnahmen: Die Palette reicht von der Verbesserung des Abfallmanagements über Maßnahmen zur Reduzierung von Druckluftverlusten bis hin zur Einsparung von Wasser durch Kreislaufführung. 

Gemeinsam ist allen Unternehmen eines: Sie haben durch viel Engagement Ideen entwickelt, um vor Ort in zum Teil erheblichen Umfang Energie einzusparen und damit Klimaschutz zu betreiben.

ÖKOPROFIT ist ein bergisches Kooperationsprojekt

Neben den drei Bergischen Städten und ihren Wirtschaftsförderungsgesellschaften, der Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid sowie der Stiftung Zukunftsfähiges Wirtschaften beteiligte sich abermals das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen an der Finanzierung des Projektes. 

Aufgrund des großen Erfolges soll ÖKOPROFIT im Bergischen Städtedreieck auch in das zweite Jahrzehnt starten. Im Sommer des Jahres ist der Beginn eines neuen Projektes geplant. Interessierte Unternehmen und Einrichtungen aus der Region können sich ab sofort wenden an:
B.A.U.M. Consult GmbH, Hamm

Dr. Stefan Grosse-Allermann, 02381 30721-163, s.grosse-allermann@baumgroup.de
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid

Volker Neumann, 0202 2490-305, v.neumann@wuppertal.ihk.de
Stadt Remscheid, Fachdienst Umwelt

Elke Ellenbeck, 02191 16-2826, ellenbecke@str.de
Stadt Solingen, Stadtdienst Natur und Umwelt

Peter Vorkötter, 0212 290-6555, p.vorkoetter@solingen.de
Stadt Wuppertal, Ressort Umweltschutz

Susanne Varnhorst, 0202 563-5343, susanne.varnhorst@stadt.wuppertal.de
Wirtschaftsförderung Wuppertal AöR

Jürgen Altmann, 0202 248 07-30, altmann@wf-wuppertal.de
Wirtschaftsförderung Solingen GmbH & Co. KG

Bernd Clemens, 0212 24 94-0, b.clemens@solingen.de
Stadt Remscheid - Zentraldienst Stadtentwicklung und Wirtschaft

Ralf Krüger, 02191 16-34 43, krueger@str.de
Die beteiligten Unternehmen:

	Altenzentren der Stadt Solingen/Eugen-Maurer-Haus
	Solingen

	Berufsbildungszentrum der Remscheider Metall- und Elektroindustrie GmbH
	Remscheid

	BREUER & SCHMITZ GmbH & Co. KG
	Solingen

	Carl Wilhelm Cleff GmbH & Co. KG
	Wuppertal

	Diefenbach Verpackungen GmbH
	Solingen

	Gustav Grimm Edelstahlwerk GmbH & Co. KG
	Remscheid

	HELIOS Klinikum Wuppertal GmbH
	Wuppertal

	KNIPEX-Werk C. Gustav Putsch KG
	Wuppertal

	LAZARUS HILFSWERK in Deutschland e.V., ST. LAZARUS HAUS WUPPERTAL
	Wuppertal

	Oerlikon Barmag, Zweigniederlassung der Oerlikon Textile GmbH & Co. KG
	Remscheid

	Vorwerk Autotec GmbH & Co. KG
	Wuppertal

	Wäscherei Schmitz GbR
	Remscheid

	Wilkinson Sword GmbH - Energizer Group Deutschland
	Solingen





















































